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Hennersdorf

n Kindertag in der Knirpsenstadt

Am 29. Juni wurde in der „Knirpsenstadt“ verspätet der Kindertag
begangen, damit auch die „Quarantänchen“ mitfeiern konnten. Für die
großen „Vorschulzwerge“, „Wichtel“ und „Heinzelmännchen“ startete
der aufregende Tag mit einer liebvoll vorbereiteten Schatzsuche. Dabei
mussten die Kinder einige knifflige Aufgaben lösen, um den Schatz zu

erbeuten. Anschließend gab es noch ein leckeres Eis, welches von der
Erzieherin Frau Bellmann spendiert wurde, die sich seit diesem Jahr im
wohlverdienten Ruhestand befindet. Die „Knirpse“ und „Zwerge“ erfreu-
ten sich an einem Puppenspiel, welches von den Gruppenerzieherinnen
inszeniert wurde. Der Kasper hatte sogar noch eine kleine Überra-
schung für das Kinderzimmer zu Hause dabei: Ein Windspiel zum
Selbstbemalen. Vielleicht als Dankeschön und Anerkennung, weil auch
die Kinder tapfer durchhalten in dieser anstrengenden und schwieri-
gen Zeit und damit sie ein kleines Stück Kita sichtbar zu Hause haben?!
Last but not least….das Highlight des Tages für die meisten unserer
„kleinen Hüpfer“: die Hüpfburg, die uns Herr Scholz (der Papa der Erzie-
herin der „Vorschulzwerge“) von der Löwenhainer Hoch- und Tiefbau
GmbH für diesen Tag bescherte. Ein herzliches DANKESCHÖN dafür. Im
Nachhinein zeigte sich die Freude der Kinder noch mehrere Tage. Das
ist auch für uns Großen sehr wohltuend. Beeindruckend war für mich
ein Satz einer Vorschülerin beim Erblicken der „Hüpfburg“- dankbar und
genügsam: „….aber wir haben doch schon die Schatzsuche als Überra-
schung gehabt“. Sie hatte wohl Recht, aber nach der langen Zeit des
Unbeständigen und Ungewissen haben sich die Kinder auch mal eine
große Überraschung verdient.

Diana Schindler, Erzieherin 
aus der „Knirpsenstadt“ in Hennersdorf

Obercarsdorf 

n Lichterfest in Obercarsdorf „200 Geschichten – 200 Jahre Sparkasse Dresden“ 

Der Ortschaftsrat Obercarsdorf beteiligte sich an der Aktion „200
Geschichten – 200 Jahre Sparkasse Dresden“. Für das Projekt und die
eingereichte Geschichte „Lichterfest“ wurde der Ortschaftsrat von der
Sparkasse Dresden mit einem Preisgeld in Höhe von 500,00 Euro
belohnt. 

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Mitwirkenden zu der Auszeich-
nung, dankt für das große Engagement und wünscht für das Projekt
weiterhin alles Gute! 

Unsere Geschichte anlässlich 200 Jahre Sparkasse

Lichterfest
Der Obercarsdorfer Ortschaftsrat hatte im Jahr 2016 die Idee, dass der
auf dem Dorfplatz, direkt an der B 170 gewachsene 17 Meter hohe
Nadelbaum für die Einwohner und Vorbeifahrenden im hellen Lichter-
glanz erstrahlen und Freude bereiten soll. Da dies keine Aufgabe des
Ortschaftsrates ist, steht auch kein Geld zur Verfügung, aber wir woll-
ten ein Zeichen setzen. Aus der Idee der Lichterkette wurde ein Lich-
terfest. Wir fertigten Lichterketten der Marke „Eigenbau“ und organi-
sierten Pavillon, Feuertonne, Stehtische, weihnachtliche Deko u.v.m. 
Unser Motto: Was Süßes vom Bäcker, was Herzhaftes vom Fleischer,
was Warmes vom Gasthof, Getränke vom Ortschaftsrat, Musik von
unserem DJ. U.a. Bläser begleiteten das Anzünden der Lichter. Da uns
unsere Unternehmen z. B. bei der Bereitstellung der Toiletten, des Stro-
mes und der Instandhaltung der Lichterkette zur Seite standen, konn-
ten wir 2019 ganz schnell unsere Zusage für die Teilnahme bei „Bimmel-
bahn und Lichterglanz“ geben. Neue Ideen mussten her. Wer hat schon

einen Wichtel – wir! Wichtel, Engel, Weihnachtsfrau und -männer
erfreuten Jung und Alt, nicht nur mit ihren Süßigkeiten, sie waren
beeindruckend, zum Anfassen und brachten viele Augen zum Strahlen.
Unser Fest läutet nun seit 5 Jahren die Weihnachtszeit stimmungsvoll
ein. Es braucht nicht viel, um glücklich zu sein. Gemeinsame schöne,
besondere Erlebnisse machen (doch) erst das Dorfleben aus, man
kommt miteinander in Kontakt und fördert den Zusammenhalt.

Text: Ortschaftsrat Obercarsdorf und Stadtverwaltung Dippoldiswalde
Foto: Ortschaftsrat Obercarsdorf 
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Schmiedeberg 

n DANKESCHÖN 

Eine besondere Überraschung erhielt das gesamte Team der Kinderta-
gesstätte Spatzennest in Schmiedeberg am 21.07.2021, überreicht vom
Elternrat und den Eltern. Alle Eltern haben sich Gedanken gemacht, wie
sie einmal DANKE sagen können. Danke dafür, dass Sie den Alltag unse-
rer Kinder so normal als möglich gestaltet und einfach in dieser beson-
deren Zeit immer ihr Bestes gegeben haben. Sprachlos und mit ein
paar Tränchen in den Augen nahmen sie die Geschenke entgegen. 
„Für jeden gibt es eine Kleinigkeit, der Naschkorb, der steht auch
bereit. Ein leckeres Frühstück von der Bäckerei, im Korb dafür, gibt’s
passend Allerlei. Der Apfelbaum für das Apfelfest und passend für das
Spatzennest. Darauf steht für jedes Kind, wer unsere Superhelden
sind! Wir sagen‘s gern und nicht nur leise: Wir danken für die tolle
Weise, wie Sie/Ihr unsere Kinder betreuen und erfreuen. DANKESCHÖN
im Namen aller Eltern“

Text und Foto: Kindertagesstätte „Spatzennest“

Informationen anderer Behörden

ABDRUCK Landkreis Mittelsachsen – Landratsamt – Flurbereinigungsbehörde

Flurbereinigung Nassau, Stadt Frauenstein, Rechenberg-Bienenmühle, Hartmannsdorf-Reichenau Aktenzeichen: 22.4-511201-47/1.34

n Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsge-
biet gehörenden Grundstücke, die den Grund-
stückseigentümern gleichgestellten Erbbau-
berechtigten sowie die Eigentümer von selb-
ständigem Eigentum an Gebäuden und Anla-
gen werden hiermit eingeladen zu einer 

öffentlichen Teilnehmerversammlung
Ort:           Mehrzweckscheune Nassau
                   (gelegen nördlich des Abzweigs 
                   B 171 zur Rechenberger Straße )
Datum:     Dienstag, den 14. September 2021
Uhrzeit:   18:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Stand des Flurbereinigungsverfahrens

Nassau
2. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes

und des Wahlverfahrens
3. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder

und ihrer Stellvertreter
4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilneh-
mergemeinschaft. Er soll das volle Vertrauen
der Teilnehmer besitzen und deren Belange
bestmöglich vertreten. Wünschenswert ist es
deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer
an der Wahl des Vorstandes beteiligen.
Das Landratsamt Mittelsachsen, Referat
Ländliche Entwicklung, Bodenordnung, hat

die Zahl der zu wählenden Mitglieder des
Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 6
festgesetzt. 
Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teil-
nehmer sind die Eigentümer der zum Flurbe-
reinigungsgebiet gehörenden Grundstücke
sowie die Erbbauberechtigten, die den Eigen-
tümern gleichstehen (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Die
Eigentümer von selbstständigem Eigentum
an Gebäuden und Anlagen, die dem Sachen-
rechtsbereinigungsgesetz unterliegen, sind
den Grundstückseigentümern bzw. Erbbaube-
rechtigten ebenfalls gleichgestellt.
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemein-
schaftliche Eigentümer gelten als ein Teilneh-
mer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentü-
mer nicht über die Stimmabgabe, so müssen
sie von der Wahl ausgeschlossen werden. 
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist
zulässig. Bevollmächtigte haben sich in der
Versammlung durch eine schriftliche Voll-
macht auszuweisen, bei der die Unterschrift
des Vollmachtgebers beglaubigt sein muss.
Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3
FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder
Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilneh-
mer, die nicht selbst in der Wahlversammlung
anwesend sein können, werden daher zweck-
mäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Teilnehmer, die bei der Wahl abwesend sind
und nicht vertreten werden, können ihre Stim-
me nachträglich nicht mehr geltend machen. 
Gewählt werden können grundsätzlich alle
natürlichen Personen und Personen, die nach
bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäfts-
fähig sind und das passive Wahlrecht besit-
zen. Sie müssen weder Grundstückseigentü-
mer im Flurbereinigungsgebiet noch
ausübende Landwirte sein. Wählbar sind
damit grundsätzlich auch Nebenbeteiligte
oder am Verfahren überhaupt nicht beteiligte
Personen. Meldungen zur Kandidatur sind bis
zum Beginn der Wahl möglich. Es wird gebe-
ten entsprechende Meldungen bis zum Tag
der Wahl bei Herrn Erik Sefkow (03731 799 1691)
im Vorhinein bekanntzugeben.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und
ihre Stellvertreter werden von den im Wahlter-
min anwesenden Teilnehmern oder Bevollmäch-
tigten gewählt. Gewählt sind Diejenigen, welche
die meisten Stimmen erhalten. 
Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellver-
treter arbeiten ehrenamtlich. Für die Tätigkeit
erhalten sie üblicherweise eine Entschädigung
für Zeitversäumnis und Aufwand.

Döbeln, den 5. Juli 2021

Gez. Steffen Kautz
Leiter Flurbereinigungsbehörde
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Informationen anderer Behörden

n Antrag zur Zertifizierung zum Nationalen GeoPark abgegeben

Im Auftrag des Vereins und des Vorstandes
hat das Management des GEOPARK Sachsens
Mitte e.V. die Antragsunterlagen zur Zertifizie-
rung als „Nationaler GeoPark“ bei der GeoUni-
on Alfred-Wegener-Stiftung in Potsdam frist-
gerecht abgegeben und somit stehen wir im

Zertifizierungsverfahren. Ziel ist, der 18.
Nationale GeoPark in Deutschland zu werden.
Wir wollen als vollwertiges Mitglied der deut-
schen „GeoPark-Familie“ unseren Beitrag leis-
ten, die Region darüber bekannter machen,
Umweltschutz und -bildung weiterentwickeln,
mit dem Geotourismus der Region einen
zusätzlichen Marketingbaustein beifügen und
natürlich Wertschöpfung initiieren. Bis zum
Jahresende werden wir sicherlich das Ergeb-
nis kennen. 
Eine Bereisung als Teil des Antragsverfahrens
wird es seitens der Kommission im Herbst
geben (Termin ist noch nicht genau bekannt).
Einige Mitglieder haben sich bereit erklärt,
uns bei der Planung der zwei Tage, welche die
Kommission bei uns weilt, zu unterstützen.
Weitere Unterstützer bzw. Ideen sind willkom-
men!
Anfang August wird es dazu eine erste Zusam-
menkunft geben. Eine Mitwirkung bei den
Vorbereitungen ist ausdrücklich erwünscht.
Die Vorbereitungen werden uns den ganzen
August über begleiten. Hinweise, Kommenta-
re, vor Ort sein, Begutachtung, Infrastruktur
(Tafeln, Wege etc.) feinmachen, wenn es
soweit ist, jeder ist willkommen, uns zu unter-
stützen. Dadurch bekommen wir alle wieder
ein Stück gemeinsame regionale Identität und
Heimatbewusstsein. Jegliches Daumendrü-
cken ist jetzt außerdem wichtig. 

Warum ist die Zertifizierung wichtig für die
Region?
GeoParks gibt es seit 2002 in Deutschland.
Der Bund-Länder-Ausschuss Bodenfor-
schung (BLA-GEO) – ein Gremium der Wirt-
schaftsministerkonferenz – beschloss vor
nunmehr fast 20 Jahren das Gütesiegel
„Nationaler GeoPark in Deutschland“ einzu-

führen, vor dem Hintergrund des über Jahre
gewachsenen Interesses an der Einrichtung
von Geoparks in Deutschland sowie den Akti-
vitäten auf internationaler Ebene. Das Prädi-
kat wird durch die GeoUnion Alfred-Wegener-
Stiftung verliehen. 

Bei erfolgreicher Zertifizierung hat unsere
Region einen wertvollen Qualitätssprung
gemacht. Wir werden bekannter in Deutsch-
land und haben ein anerkanntes Qualitäts-
merkmal für unsere Region vorzuweisen. Der
GEOPARK Sachsens Mitte kann sich dadurch
seiner natürlichen, kulturellen und touristi-
schen Besonderheiten bewusstwerden und
wir können dies als Standortvorteil nutzen.
Wir haben einen wertvollen Naturraum vorzu-
weisen, schützenswerte Gesteinsformatio-
nen, Lehrpfade und eine moderne touristi-
sche und Freizeitinfrastruktur, welcher aber
vor allem der Bekanntheitsgrad fehlt. Es muss
gelingen, die Tourismuswirtschaft der Region
zu stärken und ein höheres Gästeaufkommen
in vorhandene Hotelbetten oder an die Tische
der Gaststätten zu bekommen. Unter ande-
rem dazu haben sich der Verein und die 13
Kommunen verständigt. Wir alle sind die Regi-
on und wir alle müssen diese Entwicklung
mittragen und mitgestalten wollen. 
Lassen Sie uns dazu ins Gespräch kommen,
wie das aussehen könnte. Unser Vereinssitz
ist in Dorhain, gemeinsam mit der GEORADO
Stiftung, auf dem Gelände der FA. Jähnig
GmbH Felssicherung und Zaunbau.
Gerade haben wir einige neue Geoinformati-
onspunkte in Grillenburg, Mohorn und Dippol-
diswalde aufgestellt. In einem Newsletter im
August werden wir über weitere Entwicklun-
gen ausführlich berichten. Sie finden ihn dann
wieder auf unserer Website unter „Aktuelles“.  
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Das Ehrenamt nimmt Fahrt auf 
Landrat Michael Geisler begrüßte am 08. und 14. Juli 2021, gemeinsam
mit Bürgermeistern und Vertretern des Kreistages, Ehrenamtliche im
Kreistagssaal im Schloss Sonnenstein, um die gesellschaftliche
gemeinnützige Arbeit wieder in den Fokus zu rücken. 
„Nach der Antragsphase im Frühjahr dieses Jahres erhielten 42 Verei-
ne, Initiativen sowie Dachverbände einen Zuwendungsbescheid aus
dem Kommunales Ehrenamtsbudget 2021. Insgesamt werden dazu
135.000 Euro ausgereicht. Die Zuwendungen betragen zwischen 240
und 2.500 Euro“ teilte das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge mit. 

n Ehrenamtsveranstaltungen am 8. und 14. Juli 2021 

Fülle an Projektideen 
„Schon in der Vorauswahl der Projekte war zu erkennen, mit wie viel
Herzblut die Vereinsmitglieder ihrer Leidenschaft nachgehen. Es ist
erfreulich, dass wir mit der Förderung einen kleinen Teil zu ihrer Arbeit
beisteuern und auch nach der langen Ruhephase unterstützen können.
Ohne das Ehrenamt wäre das gesellschaftliche Leben ein wenig tris-
ter.“, so Landrat Michael Geisler.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der Grundlage
des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen
Haushalts. Grundlage dafür ist die vom Freistaat Sachsen erlassene
Kommunalpauschalenverordnung.

Die Stadtverwaltung Dippoldiswalde gratuliert der Diakonie Dippoldis-
walde, dem Kulturraum- und Brauchtumspflege e.V. sowie Kinder in
ihrer Freizeit e.V. zu ihrer Auszeichnung. 
Mit der Errichtung eines „Umsonstladen“ durch die Diakonie Dippoldis-
walde, der Vereinsmeile 2021 vom Kultur- und Brauchtumgspflege e.V.
sowie der Aktionswoche „Steckenpferde züchten“ von Kinder in ihrer
Freizeit e.V. erhielten drei Vereine aus Dippoldiswalde Zuwendungen. 
Wir danken den Vereinsmitgliedern für Ihre Engagement! 

Text: Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und  Stadtverwaltung
Dippoldiswalde, Fotos: Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
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Sport

n Auftakt der Vorschulkinderfeste 2021 mit rund 130 Kindern

Spaß am Sport, Freude an der Bewegung: Rund 130 Mädchen und Jungen
haben am Auftakt der diesjährigen Vorschulkindersportfeste des Kreis-
sportbundes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge in Freital teilgenommen.
Die Kinder von neun Kitas aus Freital, Schlottwitz, Kurort Hartha, Dorf-
hain sowie Dippoldiswalde und den Ortsteilen Paulsdorf und Seiferdorf
konnten sich am Mittwoch im Stadion des Friedens an sieben Stationen

in verschiedenen Disziplinen ausprobieren. Es wurde gesprungen,
geworfen, gelaufen, balanciert und noch mehr.
Der Lohn: das Sächsische Kindersportabzeichen „Flizzy“, eine Medaille,
eine Wundertüte vom KSB mit kleinen Präsenten und jede Menge
Applaus!
Außerdem konnten die Steppkes gemeinsam mit Dino Bruno und der
Sportmaus „Flizzy“ etliche rote Ballons in den Himmel steigen lassen. Es
war ein abwechslungsreicher, schöner Tag, den viele der Vorschulkinder
trotz kurzen Regenschauers in sehr guter Erinnerung behalten werden. 
Die Vorschulkindersportfeste des Kreissportbundes finden seit mehre-
ren Jahren im Landkreis statt. Insgesamt nehmen an den Sportfesten
üblicherweise mehr als 1.000 Kindergartenkinder teil. Pandemiebe-
dingt und aufgrund der entsprechenden Planungsunsicherheiten im
Vorfeld haben sich dieses Jahr weniger Kitas beteiligt.
Die Vorschulkinder sollen bei den im Landkreis stets sehr beliebten
Veranstaltungen an den Sport herangeführt werden. Damit verbindet
sich vor allem die Hoffnung, dass sich die Mädchen und Jungen einem
der zahlreichen Sportvereine im Landkreis anschließen.
Deshalb werden seit der Premiere 1994 jedes Jahr ganz speziell die
Sportfeste für diesen Altersbereich organisiert und durchgeführt.
Die Anmeldung erfolgt über den KSB. Interessenten können sich
anmelden, per Telefon: 03501-49190-22 oder E-Mail: richter@
kreissportbund.net. 

Text und Foto: KSB/Stephan Klingbeil

Die Mädchen und Jungs konnten gemeinsam mit Dino Bruno und der
Sportmaus „Flizzy“ (l.) beim Vorschulkindersportfest viele rote Ballons in
den Himmel steigen lassen, hier zum Beispiel die Kinder aus der Kita
Bienenhaus im Tharandter Ortsteil Kurort Hartha.
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Veranstaltungen / Vereine

n Tanzkreis Schmiedeberg

Der Tanzkreis für geselliges Tanzen
im Martin-Luther-King-Haus trifft sich wieder am 

Mittwoch, den 25.08. und 01.09.2021
von 15.45 bis 17.15 Uhr

n Tanzkreis Dippoldiswalde

Der Tanzkreis für geselliges Tanzen 
im Kleinen Saal der Parksäle

Montag, den 16.08., 30.08. und 13.09.2021
von 14.00 bis 15.30 Uhr

Interessierte herzlich willkommen!
Vorkenntnisse und Partner nicht erforderlich!

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Gudrun Hartmann Tel. 035052/67863.

n Förderverein mittel-
alterlicher Bergbau
Dippoldiswalde e.V.

Der mittelalterliche
Bergbau in unserer
Region/Stadt ist
seit dem Jahr 2019
Teil des Welterbes
der UNESCO. 
Wir, der "Förderverein
mittelalterlicher Bergbau Dippoldiswal-
de e.V.", sehen uns der Tradition des
Bergbaus und damit unserer
Region/Stadt verpflichtet, indem wir
(weltweit) einzigartige Funde mit
bekanntmachen und den Stellenwert,
insbesondere den von Dippoldiswalde, in
der UNESCO Welterbe Montanregion
Erzgebirge/Krušnohoří erhöhen.

Unterstützen Sie uns in unserer Vereins-
arbeit als stilles oder als aktives Mitglied.
Nehmen Sie Kontakt über: foerderverein-
bergbaudw@ gmail.com oder Handy Nr.
0152 52647877 mit uns auf, wir freuen uns
auf Sie.
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Veranstaltungen / Vereine

n Ferienspiele im Fohlengut in Reichstädt

Bald beginnen sie, die Sommerferien! Und es geht los mit den „Ferien-
spielen im Fohlengut“!
Ganz oben, am Ende des Dorfes, da steht sie: die kleinste und höchst-
gelegene Turmholländerwindmühle Deutschlands. Diese kleine Wind-
mühle hat sich der Bauer Zönnchen vor mehr als 150 Jahren bauen
lassen. Das ist in der Zeit der Ur – Ur – Ur – Großeltern gewesen. Der
Bauernhof, der dem Bauern gehört hat, ist noch viel, viel älter. So gibt
es viel zu erzählen. Also kommt her, schaut es Euch an!
Wir gehen zusammen auf Entdeckertour. Wir spielen, basteln und
singen gemeinsam. Und manchmal werden wir auch ganz still sein.
Bitte unbedingt verbindlich bis zum Vortag 13 Uhr anmelden!
Telefon: 03504 – 6292778 oder 0174 - 9914509
Ein Angebot für Kinder ab 6 Jahren, Eltern und Großeltern
Dauer: ca. 3 Stunden, Länge der Entdeckertour: ca. 2,5 km
Termine: 18.08., 26.08., 01.09.2021, Beginn: 9 Uhr
Treff: Mühlenplatz in Ober – Reichstädt
Kosten: 6 € pro Kind (ab dem 3. Kind 4 €), 8 € pro Erwachsener

Bitte an dem Wetter entsprechende Kleidung, an Insekten- und
Sonnenschutz und ausreichend Getränke denken!
Weitere Informationen sind auf der Seite anjagraul-erzgebirge.de zu
finden.

Anja Graul
zertifizierte Natur- und Landschaftsführerin Erzgebirge/Vogtland
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n „Kulturraum und Brauchtumspflege e.V.“ und die Vereinsmeile

Die Vereinsmeile war erstmals
Bestandteil unserer 800-Jahr-
feier. Im Jahr 2019 wurde die
Meile wieder in das Stadtfest-
programm aufgenommen. Die
große Bereitschaft und der
Wille vieler Vereine zeigten auf,
wie wichtig so eine Präsentati-
onsfläche für große und kleine
Vereine in und um Dippoldis-
walde ist. Sowohl im letzten wie
auch in diesem Jahr konnte mit
der Absage des Stadtfestes
leider auch keine Vereinsmeile
etabliert werden. 
Auch wenn das große SZ-
Sommerfest im Zeitraum vom
27.08. bis 29.08.2021 abgesagt
wurde, wollen wir allen Vereinen eine Bühne geben. 
Der Verein „Kulturraum & Brauchtumspflege e.V.“ wird allen Vereinen
am Sonntag den 29.08.2021 eine Bühne und das Gelände Stadtpark
(Clemens-Holschuh-Hain) zur Verfügung stellen können, um unserer
neuen Tradition einer Vereinsmeile weiterhin Raum zu geben. Viele

Vereine haben bereits ihre Teil-
nahme zugesichert und wir
freuen uns über jeden Verein,
aber auch jede private Initiati-
ve, die gern an dem Wochenen-
de mit Spiel, Spaß, Sport,
Kultur, Hobbies, Kunst und
allem was sonst noch Spaß
macht, an dieser Meile teilneh-
men möchte. 

Bitte meldet Euch entweder bei
der Stadtverwaltung oder
direkt an unseren Verein
„Kulturraum & Brauchtums-
pflege e.V.“, Mail: dikuba-ev@t-
online.de, Tel.: 0171-8156581

Dirk Massi, Vorsitzender „Kulturraum & Brauchtumspflege e.V.“
Freiberger Str. 11 
01744 Dippoldiswalde 

Verein „DiKuBa“, Vereinsmeile 2019

Veranstaltungen / Vereine
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